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Der EirMäler.
AnzeigerL Unterhaltungs-Blatt für das ganze Cnzthal und dessen Umgegend.

Amtsblatt für den Höerarrrlsßezirk Muerröürg.
30. Jahrgang.

Nr . L« . Neuenbürg , Dienstag den 2 . April 1872.
Erscheint Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Preis Halbs, im Bezirk 1 fl. 2o kr. auswärts 1 fl. 50 kr. — In Neuenbürg abonnirt man
bei der Redaktion , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile oder
deren Raum 2V- kr., bei Redaktionsauskunft 3' /- kr. — Je spätestens  10 Uhr  Vormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Aufnahme.

Amtliches.
Neuenbürg.

Aushebung betreffend.
1. Der bestehenden Vorschrift gemäß wird der Reiseplan 1

Calw  für die bevorstehende Aushebung , wie er höheren Orts
2. April Reise von Calw nach Calmbach.
3. „ Musterung in Calmbach u . Reise nach Herrenalb.
4. „ Musterung in Herrenalb u . Reise nach Neuenbürg.
5. „ Musterung in Neuenbürg.
6. „ Loosung daselbst.
7 . „ (Sonntag ) Reise nach Neuweiler.
8. „ Musterung daselbst und Reise nach Gechingen.
9. „ Musterung in Gechingen und Reise nach Calw.

10. „ Musterung in Calw.
11. „ Loosung daselbst und Reise nach Wildberg.

2 . Die Zutheilung der einzelnen Gemeinden des Bezirks >

Es haben zu erscheinen zur Musterung:
am 3 . April in Calmbach:

die Militärpflichtigen von Beinberg , Bieselsberg , Calm¬
bach, Enzklösterle , Höfen , Jgelsloch , Langenbrand,
Maisenbach, Oberlengenhardt , Schömberg , Schwar¬
zenberg, Unterlengenhardt , Wildbad;

er Kreis - Ersatz - Commissionen im Bezirk des Landwehrbataillons
sestgestellt wurde , bekannt gemacht:

12 . April Musterung in Wildberg und Reise nach Altenstaig.
13 . „ Musterung in Altenstaig.
14 . „ (Sonntag ) Reise nach Nagold.
15 . „ Musterung daselbst.
16 . „ Loosung desgleichen und Reise nach Bondorf.
17 . „ Musterung in Bondorf und Reise nach Entringen.
18 . „ Musterung in Entringen u . Reise nach Herrenberg.
19 . „ Musterung in Herrenberg.
20 . „ Loosung daselbst und Rückreise nach Calw.

^ die 3 Musterungs -Stationen findet in folgender Weise statt:
am 4 . April in Herrenalb:

diejenigen von Bernbach , Dobel , Herrenalb , Loffenau,
Neusatz und Rothensol;

am 5 . April in Neuenbürg:
diejenigen von Arnbach , Birkenfeld , Conweiler , Dennach,

Cngelsbrand , Feldrennach , Gräsenhausen , Grimbach,
Kapfenhardt , Neuenbürg , Oberniebelsbach , Otten¬
hausen , Salmbach , Schwann , Unterniebelsbach und
Waldrennach.

Die Loosung findet für sammtliche Militärpflichtige des Bezirks am 6 . April in Neuen¬
bürg Statt.

Die Verhandlungen beginnen an den obengenannten Tagen je Morgens 8 Uhr auf den Rathhäusern der Musterungs-Stationen.

Bei der Musterung haben zu erscheinen nicht blos die Pflichtigen des Jahrgangs 1852 , sondern auch diejenigen der
Jahrgänge 1851 , 1850 und 1849 , über deren Militärpflicht noch nicht definitiv entschieden worden ist . Sämmtliche zur Gestel¬
lung verpflichtete Militärpflichtige werden hiemit aufgefordert , bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen , Zwangsmittel und Rechts¬
nachtheile rechtzeitig an den oben angeführten Tagen und Musterungs - Stationen zur Musterung sich eiuzufinden . Hiebei wird
noch besonders darauf aufmerksam gemacht , daß diejenige », welche sich bei derMusterung nicht stellen , an der Loosung nicht Theil
nehmen dürfen , sondern vor allen Änderen eingereiht werden.

Die Mannschaften der Jahrgänge 1849 , 1850 und 1851 haben ihre Loosungs - und Gestellungs -Atteste mitzubringen.
3- Auf Grund der Stamm - Rollen , welche den Ortsvorstehern am Samstag zugehen werden , haben letztere die im Be-

Mk gestellungspflichtigen Militärpflichtigen von 1849 , 1850 , 1851 und 1852 zur Musterung vorzuladen und für deren recht¬
eckige Gestellung vor der Kreis - Ersatz - Commission Sorge zu tragen . Von der persönlichen Gestellung kann kein Militär¬
pflichtiger, mit Ausnahme der zum einjährigen Freiwilligendienst Berechtigten entbunden werden , es sei denn , daß der Gesund-
heitszufland , z. B . bei Blödsinnigen oder Krüppeln , die persönliche Gestellung unmöglich macht , was durch ein aus persönlicher
Anschauung beruhendes Zeugniß eines Arztes und der Orts -Behörde zu bestätigen ist.

. ä . Was die Gestelluugspflichtigkcit innerhalb des Bezirks betrifft , so wird vor Allem auf Z. 20 der Mil .-Ersatz -Justr .,
m auntmachuug in Nro . 114 des Euzthülers von 1871 und die Bekanntmachung des Obcr -Rekrutiruugsraths in Nro . 33

des Amtsbl . des K. Minist , des Innern von 1871 S . 241 hingemieseu . Zugleich wird wiederholt darauf aufmerksam gemacht,
daß Dienstboten , Hnndlungsdicucr , Handwerks -Gesellen , Fabrik -Arbeiter und andere in ähnlichen Verhältnißen stehende Pflichtige
aus anderen Bezirken in ihrem dermaligen Aufenthaltsort und nicht in ihrer Heimath gestellungspflichtig sind . Ebenso haben
N andererseits Militärpflichtige aus dem Oberamt Neuenbürg , welche sich in anderen Bezirken oder Staaten z. B.
-Laven (Pforzheim ) aufhalten , dort und nicht in ihrer Heimath zu stellen.

Die Ortsvorsteher haben erforderlichen Falls die Pflichtigen über ihre GestcllungSpslichtigkeit zu belehren.
zweifelhaften Fällen von Untauglichkeit können sich die Militärpflichtigen mit Zeugnissen von Aerzten , Gemeiuderäthen

MMlchen und Lehrern versehen . Ueber den Nachweis von Epilepsie insbesondere wird auf ß . 74 Zffr . 5 der Mil .-Ers .-Jnstr.
aufmerksam gemacht.



6 . Zurückstellungs -Gesuche können nur bis zum Musterungs -Termin geltend gemacht werden . Da dis Zurückstellung W
nur für Ein Jahr gilt , so sind Gesuche des vorigen Jahrs wieder zu erneuern , wenn wiederholt Zurückstellung angesprocheiiwerden will und kann.

7 . Wenn es sich bei einen ! Zurückstellungs -Gesuche darum handelt , festzustellen , ob die Person zu deren Gunsten die
rückstellung stattfinden soll , noch arbeits - — bezw . aufsichtsfähig sei , so hat eine solche Pevson der Kreis -Ersatz -Kommission am!
Musterungstage sich vorzustellen.

8 - Etwaige An - oder Abmeldungen Pflichtiger sind dem Oberamt unverzüglich anzuzeigen.
9 - Bei den Musterungen haben je die Ortsvorsteher der zu musternden Pflichtigen zu erscheinen . Bei der Loosung kM,

die Ortsvorsteher nicht anwesend zu sein . Sie sind dafür verantwortlich , daß die Pflichtigen bei der Musterung vollzählig M
zur festgesetzten Stunde auf dem Rathhause erscheinen und dort in Ordnung versammelt bleiben . Bei der Vorladung schonP
denselben zu eröffnen , daß alles Schreien und Lärmen bei Strafe verboten sei.

10 . An den zurückfolgenden Stamm -Rollen darf nichts mehr geändert werden ; auch wird das Einsetzen von Notizen ir
die Rubrik 13 , wie im vorigen Jahre beinahe von allen Ortsvorstehern geschehen ist , während doch die Rubrik 12 extra W
da ist, hiemit ausdrücklich untersagt.

Die Ortsvorsteher erhalten nun die Weisung , angesichts dieß das Weitere zu besorgen.
Den 28 . März 1872.

K . Oberamt . .
Gaupp.

Schömberg.

Bekanntmachung,
In der Nachlaßsache der kürzlich ge¬

storbenen Johanne Linder ledig von hier,
welche neben dem Privatbotendienst nach
Calw einen Garnhandel betrieben hat,
werden andurch in Folge Beschlusses der
Theilungsbehörde nicht nur die Gläubiger
zur Anmeldung und Begründung ihrer An¬
sprüche bei dem Schultheißenamte Schöm¬
berg

binnen 15 Tagen
aufgerufen , sondern auch die Schuldner
der Verstorbenen aufgefordert , ihre Schul¬
digkeiten binnen der gleichen Frist bei
Klagvermeidung an den bestellten Erbs-
masseverwalter Jakob Kugele,  Krämer
in Schömberg zu bezahlen.

Den 30 . März 1872.
K. Amtsnotariat - Wildbad.

Fehl  eisen.

Oberlengenhardt.

Gläubiger -Aufruf.
Auf den Antrag der Erben des am

10 . d. M . gestorbenen Adlerwirths Mar¬
ian Wurster  dahier ergeht hiemit an
dessen Gläubiger , insbesondere auch an
etwaige Bürgschaftsgläubiger , der Aufruf,
ihre Ansprüche

binnen 20 Tagen
bei dem Schultheißenamte Oberlengenhardt
anzumelden , widrigenfalls auf dieselben
bei der Verlassenschaftstheilung keine Rück¬
sicht genommen werden könnte.

Den 30 . März 1872.
K . Amtsnotariat Wildbad.

Fehleisen.

Revier Langenbrand.

Reis- L Stockholz-Verkauf
Donnerstag den 4 . April d. I.

vom Bühl rc. :
eirca 800 Wellen ungebundenes Nadel¬
reis und 12 Raummeter Stockholz im

Boden zur Aufbereitung durch die Käufer.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im

Knöllerwäldle auf dem obern Schleifweg.
Neuenbürg.

Holz Verkauf.
Am Donnerstag den 4 . April

aus den Stadtwaldungen Hohrain und
Dachsbau : 4 Um . buchene Scheiter und
Prügel , 70 buchene Wellen , 1100 Stück

tannene Wellen und 2 Rin . tann . Stock¬
holz.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr beim
Wiedofen.

Den 1. April 1872.
Stadtschultheißenamt.

Weßinger.

Privatnachrichten.

Neuenbürg.

^ Für die zahlreiche Leichenbeglei-
tung des

Gristof Dietrich, Flößers,
H und für die viele Theilnahme sagen

wir unfern herzlichsten Dank.
Die Hinterbliebenen.

Vorzügliches Braucrmalz
von meinem hiesigen Lager oder ab Malz¬
fabrik empfiehlt zu billigsten Preisen

in Calw.

D u r l a ch.
Ein

Pferdeknecht
mit 15V fi . Jahreslohn kann sofort ein-
treten , jedoch wollen sich nur tüchtige
melden bei

_Eisenhandlung.

Lv I>vßli » KV «Er

werden angenommen und gut bezahlt in
der Bijouterie - Fabrik von

in Pforzheim.

5UUZ6 IiKUtö
aus guter Familie finden unter vortheil-
haften Bedingungen Lehrstellen in der

F von

VörllmSei'

bei Jak . Meeh.

Gräfenhausen.

" ' erden gegen gesetzt. Sicher,
«Irrv ft . hxit bei der Armenpflege
ausgeliehen.

Stiftungspfleger Schumacher.

Neuenbürg.

C . Ehingen

Neuenbürg.

Schwarz , Stcinhsuermeister
sucht in den Steinbruch

8- 1Ü Maurer
welche gut mit dem Nichten von eing!-
geschlägten Schichtensteinen umgehen komm,
welche sofort in einem großen Quantim
fürs Behauen in Akkord gegeben werden

Das Abräumen im Steinbruch wird
im Akkord vergeben und kann sogleich per
Schachtruthe abgeschlossen werden.

Arnbach.

m„» H <jtz§kb«-rgeist
»»d Ztruchtliraimtwei«

in guter selbstgebrannter Waare empfiehlt
_Ludwig Ochrrer.

Neuenbürg.
Einen noch ganz guten

kupfernen Keffel
mit Messinghahnrn , ungefähr 6 Jmi hal¬
tend , sowie meine noch in gutem Zustands
befindliche

EMHefen - Brennerei - Einnchtuilg,
bestehend aus einem Kühlschiff , einem Senk¬
boden und 3 tannenen Standen , Bütten
und Stütze , habe ich zu verkaufen.

Wilh . Rock.

W «bg«r«« und
Strickgor««

empfiehlt in bester Waare zu den billigsten
Preisen

Frie - r. Keim
in Wildbad.

Ms Pflegschaftsgeld leih
Wogegen gesetzliche Sicher,
» heit aus

Vom
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Vom April d. I . erscheint wöchentlich:

Der Schwäbische Bierbrauer.
Organ für die gesammtrn Interessen

der Bierbrauerei.
Durch die Post bezogen : jährlich 3 fl. 10 kr.,
halbjährlich 1 fl. 35 kr. , für die Monate
April -Mai -Juni 1872 48 kr. — Direkt vom
Verleger (pr . Kreuzband ) bezogen : halbjährl.
z fl. 48 kr., für April -Mai -Juni 54 kr. —
Anzeigen werden mit 6 kr . pro gespaltener
Petit-Zeile oder deren Raum berechnet.

Zu Bestellungen ladet ergebenst ein
Der Verleger Wilhelm Achenbach

in Waldsee.

Nächsten Donnerstag
den 4 . April komme ich
mit IS schönen

in den „grünen Hof" nach Gräsen-
haufen.

aus

Donnerstag Morgens
den 4 . April kommen wir

mit 3V

großträchtigen Kalbelrr,
nähen und neumelkenden

Kühen
nach Birk e n feld  in „Hirsch".

Gebrüder Kahn.

jx Bei allen und jeden

8 Mällungskrankheiten
wie Husten , Heiserkeit , Verschlei-

>> mung , Hustenreiz , Auswurf , Brust-
/7 schmerzen , Lungenleiden , ist der
sh Mayer 'sche

I V61886 Lru8t -8 ^ rux
ein unfehlbares sicheres Hausmittel.
Stets echt bei

C. Büxrnstein in Reuenbürg.
G . Luppold in Wildbad.

KemOllUlAl̂AO öMA686U86llg.kt
der

den 26 . Mürz 1872.

Vergebung von Sauarbeiten.
Nachstehende , bei Erbauung von 17 Wohnhäusern vorkommenden Arbeiten sollen

im Soumissiouswege an zuverlässige tüchtige Unternehmer , im Ganzen oder in passen¬
den Abtheilungen , vergeben werden , und wollen die bezüglichen Angebote auf dem
Geschäftszimmer des Baumeisters L . Weber,  Marktplatz lit . 6 , Nr . 146 , wo die
Pläne , Kostenberechnungen und Uebernahmsbedingungen zur Einsicht aufliegen , bis
zum 8 . April l . Is . versiegelt eingereicht werden.

Maurerarbeit im Anschläge von fl . 43,525.
Rothe Steinhauerarbeit „ „ „ fl. 1,816.
Maulbronner od . Schmierner Steinhauerarbeit fl. 3,733.
Zimmerarbeit ^ „ „ fl. 15,422.
Gipserarbeit „ „ „ fl . 8,608.
Schreinerarbeit „ „ „ fl. 10,400.
Glaserarbeit „ „ „ fl . 2,242.
Schlosserarbeit „ „ „ fl . 3,650.
Schmiedarbeit „ „ „ fl . 460.
Blechnerarbeit „ „ „ fl. 3,667.
Tüncherarbeit „ „ „ fl . 2,221.

D i l l e n i u s.
^-

Mein großes
W i l d b a d.

erlaube ich mir hiemit in empfehlende Erinnerung zu bringen und mache
namentlich » auf preiswürdige Qualitäten

ä fl. 12. - fl. 14. — fl. 16. — fl. 20. - fl. 24.
L fl. 28 per Wisse

aufmerksam . Auch mit feineren Sorten bin ich reichlich versehen und
halte mich bestens empfohlen.

L rlviln . ILvIni.

Gefällig ;n beachten!

Als neueste Husten - Bonbons sind
^äoessund's

Mah-Gmct -B-nbms
vor allen bisher bekannten Malz-
Bonbons zu empfehlen . Sie ent¬
halten eine starke Beimischung von
achtem Loeflund 'schem Malz - Extract
und sind deßhalb von äußerst ange¬
nehmem, kräftigem Malzgeschmack und
augenblicklich fühlbarer , aufksender
Wirkung.
. .. 3n Paketen zu 6 kr. vorräthig in
mmmtlichen Apotheken , in Neuenbürg
oei Herrn Apotheker Palm

Nachdem der Pacht des Fischwafsers der großen Enz von Dieterswiesr bis
zur Eyach seit Martini v . I . auf uns übcrgegangen , bitten wir , uns alle Diejenigen,
welche ohne Berechtigung in diesem Distrikt fischen , vorkommenden Falles namhaft zu
machen und setzen für jede zur Vollziehung der Strafe verbürgte Anzeige eine Prämie
von Fünf Gulden aus.

Wildbad im Januar 1872.

Für Herren!
Für 's Frühjahr ist mein Lager in

zu Anzügen in guten
ich empfehlend anzeige.

und neuen Stoffen vollständig assortirt , was

I '. » iiber in Pforzheim.
" . ' IttitiWle (ksllsiichh

üeilt äer Lxe îalar t̂ kür Bxilexsie Br. 0 . Lillised . in Berlin, êt t̂
Bouisenstr . 45 — Bereits über Hundert vv1Istünäi§ Zelreilt.

D 8
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Atollwrrcksche VrislWonbons^
Ans der Fabrik

des Hoflieferanten Iranz StoLwerck in Köln a. W.
Prämiirt 1867, 1860, 1857, 1855.

Beliebtes Hausmittel gegen Reizhustcn , Rauhheit im Halse , Verschleimung
und jegliche Brustaffektion . Mit Gebrauchsanweisung in versiegelten Paqneten
a 14 kr. stets vorr 'äthig in

IVeiieiidiirF bei Karl Liiien8tein,  llrtlintiaeli bei ?»nl Aaier,
liebeureli „ 4potb . Leppler,  Mlüdaü „ kr. Heim.

rs

Dresch-Maschmen
franco Bahnfracht für fl. 88 . —

Garantie 3 Jahre , Probezeit 14 Tage.

Für den Handbetrieb von fl. 88 an.
Neueste Construktion,ganz von Eisen , Schwung¬
rad von 130 Pf . Gewicht , neuester Stroh¬
schüttler und für den Göpelbetricb eingerichtet.
Für den Betrieb durch ein Pferd oder Ochs
von 230 fl. an.

Für den Betrieb von zwei Zugthieren mit
allen Riemen und Riemenscheiben und allem

^Zubehör von fl. 230 an.
Man wende sich brieflich an dre Maschinen -Fabrik von

Uoritr Mil Junior in kraalikurta. U.
Agenten.

oder an einen der Herren

Neuenbürg.

"Rskrntenversarnmsnng.
Mittwoch Abend Ve8 Uhr bei Albert
Lutz.  Zahlreiches Erscheinen nothwendig.

Kinderbäder LLnnHüffe zu
Wildöad und Wethesda zu

, Zagflfeld.
Unsere Kinderbäder werden im Monat

Mai , so Gott will , wieder eröffnet werden;
der Tag der Eröffnung wird später mit-
getheilt . Die Bedingungen der Ausnahme
für beide Anstalten sind : beim Eintritt
,1 ff-, 10 kr. , tägliches Kostgeld 54 kr.,
für jedes Bad 18 kr. und wöchentlich dem
Personal 3o kr. Für Nichtwürttemberger
wird der Preis um ein Viertel erhöht.
Knaben über 15 Jahren werden nicht an¬
genommen , wohl aber Töchter unter einem
Aufschlag von 6 kr. per Tag . Unter welchen
Bedingungen Kinder armer und unbemit¬
telter Eltern ausgenommen werden , ist be¬
reits in den öffentlichen Blättern (z. B.
Ev . Sonntagsdlatt vom 24 . März und
Schw . Merkur vom 23 . März ) angezeigt.

Anmeldungen sind zu richten an den
Unterzeichneten , der zu näherer Auskunft
über die Einrichtung unserer Anstalten
u . s. w . gerne bereit ist.

Ludwigsburg , den 23 . März 1872.
vr . Werner,

Vorstand der Kinderheilanstalt.

Kronik.
Deutschland.

Berlin,  27 . Mürz . Tie Verlobung
des Königs von Bayern mit der ältesten
Tochter des Prinzen Friedrich Karl , Prin¬
zessin Marie Louise Elisabeth Friederike,
geb . den  14 . September  1855 , steht , wie

hiesige Blätter wissen wollen , nunmehr
nahe bevor.

Unter den telegraphischen Glückwünschen,
welche dem Kaiser an seinem Geburtstag
zugingen , befindet sich auch einer des Schahs
von Persien , der ein Telegramm von Te¬
heran aus auf der europäisch - indischen
Telegraphenlinie einschickte.

Das Beamtenpersonal des Reichskanzler¬
amtes besteht aus dem Reichskanzler , dem
Präsidenten des Reichskanzler -Amtes , zwei
Direktoren , neun Vortragenden Räthen,
fünf ständigen Hilfsarbeitern . Das Bureau
zählt einen Bureau -Vorsteher , 21 cxpedi-
rende Sekretäre , Kalkulatoren und Regi¬
stratoren , einen Kanzlei -Vorsteher und 13
Sekretäre . Dazu kommt das Botsnpersonal.

Leipzig,  26 . März . Das Schwurgericht
verurtheilte in dem Hochverrathsprozesse
Liebknecht und Bebel zu je zwei Jahren
Festungshaft . Hepner ist sreigesprochen.

Pforzheim,  29 . März . Nach einer
vorläufigen Mittheilung sind für das Na-
tional -Denkmal , welches auf dem Nieder¬
walde errichtet werden soll , hier bereits

fl . 1171 . 24 kr. eingegangen . Die Samm¬
lungen sind noch nicht in allen Theilen
der Stadt geschloffen . — Die hiesige G
werbschule , an welcher im Laufe dieserl
Woche die öffentlichen Prüfungen vorge¬
nommen wurden , zählte am Ende des
Schuljahres über 800 Schüler , während
der Gesammtbesuch des Jahres 945 betrug'
nahezu die Hälfte der Schüler dürfte a„z
Württemberg gebürtig sein . Die ausge¬
stellten Arbeiten liefern ein schönes Zeug-
niß von der Leistungsfähigkeit der Anstalt
welche auch der landesherrliche Prüfungs-
kommiffär öffentlich anerkannt hat.

Württemberg.

*) Stuttgart, 27 . März . Eingegan-
genen Nachrichten zufolge ist Seine Maje¬
stät der König , nachdem Höchstderselbe M
Ihrer Majestät der Königin am 22. d.
Bi . der zu Ehren des Geburtsfestes des
deutschen Kaisers stattgchabten großen Tasel
und am 24 . mit Seiner Majestät dm
Kaiser von Rußland der Parade angewch!
hatte , am Montag den 25 . Mittags von
St . Petersburg abgereist . Der Kaistr
begleitete Seine Majestät nach dem Ach-
Hof,  auf welchem sich die Prinzen da
Kaiserlichen Familie eingefunden HM
Ihre Majestät die Kaiserin ist am 26. nach
Livadia in der Krimm abgereist , wohin
ihr am 29 . die Königin mit dem Kaiser
folgen wirv , um daselbst längere Zeitz»
verweilen . Seine Majestät der König wird
am 28 . früh in Stuttgart eintreffen.

* Wegen Mangel an Raum verspätet.

Stuttgart,  1 . April , 12Uhr . Eeiiü
Excellenz der Herr Minister des Jnm
v. Scheurlen  ist soeben an einem H .
verlaufenden Kehlkopfleiden verschieden.

(Extrblt . des Staats -Anz.)
(Wiener Weltausstellung von 1M .>

Die Herren Industriellen des Landes , welch!
sich an der Wiener Weltausstellung m
1873 betheiligen wollen , dürfen nicht ver¬
gessen , daß sie nur dann der Zulassmz
bei derselben versichert sind , wenn sie ihre
Anmeldungen vor dem 15 . April d. Z.
bei der Zentralstelle für Gewerbe und
Handel in Stuttgart eingereicht haben.

An unsere Leser!
Für das mit dem 1 . April beginnend!

neue Vierteljahr bitten wir die BestellW
gen alsbald bei den betreffenden Postav-
stalten zu erneuern um etwaige Verzögerun¬
gen zu vermeiden.

Tägliche Ausführung Weiterer Vahuzüge.
Die bisher nur an Sonn - und Festtagen zur Ausführung gekom¬

menen Züge
147 Abgang in Vsorzheim 6 ° Abends,

Ankunft in Wildbad 7 ^5 „
und I3V Abgang in Wildbad 8 Abends,

Ankunft in Dforzheirn 8 ^ „
werden seit Montag I . April täglich  ausgeführt.

Redaktion . Druck und Verlag von Jak . Me eh in Neuenbürg . "
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